
Aktionstag „saubere Hände“ 
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… mehr als nur eine Aktion… 

Bereits zum 11. Mal gab es im Klinikum am Bruderwald der Sozialstiftung Bamberg den 

Aktionstag „Saubere Hände“. Für Besucher und Patienten, aber natürlich auch, und 

vor allen, für Mitarbeiter/innen aller Berufsgruppen der Klinik hat sich das Team der 

Klinikhygiene allerHand einfallen lassen, um  Neues und Altbekanntes rund um das 

Thema  „Händedesinfektion“ in den Focus zu rücken.  

Schon  im Vorfeld nutzten wir die Aktionsplakate, um sie in unseren Einrichtungen 

gezielt in jedermanns Blickfeld zu rücken.  
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Bei einem Quiz konnte man knifflige Fragen zum 
Hygienealltag lösen.  
Auch für Besucher und Patienten stellte das 
Glücksrad einen Anziehungspunkt dar. Für sie 
haben wir ein besonderes Spektrum an Fragen 
zusammen gestellt.  
Richtige Antworten wurden dieses Jahr mit einem 
Gymbag  belohnt – trotz hoher Auflage war dieser  
zügig vergriffen, wen wundert es…  
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Immer gerne genommen: 
Hygienekekse… 

Zur Sichtbarmachung von 
Benetzungslücken feierte unser UV-
Turm Premiere: die Darstellung erfolgt 
über einen Monitor und kann so 
bestens beurteilt werden. 

Der rückseitig angebrachte Steripower 
ist zudem mit einer Art digitaler 
Eieruhr ausgestattet, welche das Ende 
der Einwirkzeit signalisiert.  
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Das Highlight des Tages:  
Zum ersten Mal wurde die „Hygieia der 

Sozialstiftung“ verliehen. Der Preis soll 

jedes Jahr an Bereiche gehen, welche 

durch besondere Leistungen zur 

Verbesserung der Patientensicherheit im 

Bereich der Hygiene beigetragen haben.  

Dieses Jahr ging er verdient an die 

internistische Intensivstation. Sie hatte 

zum wiederholten Male im Bereich 

„Händedesinfektionen pro Patiententag“ 

die 75%-Perzentile weit überschritten 

und lag bei den Compliance-

Beobachtungen ebenfalls  konstant  über 
dem Durchschnitt.  
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Mit einer hautfärbenden Lösung 
konnten nicht benetzte Stellen bei der 
Händedesinfektion sichtbar gemacht 
werden. Die Intensität der Farbe gab 
Rückschlüsse auf die  Einwirkzeit und 
die Entfärberlösung musste ebenfalls 
alle Hautstellen erreichen, damit man 
nicht mit rosa Händen den Aktionsstand 
verlassen musste.  
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Ganz herzlich bedanken möchten wir uns 

bei allen, die uns bei Planung und 

Durchführung  des Aktionstages  

tatkräftig  unterstützt haben. 

Ebenso geht unser Dank an Besucher und 

Gäste unserer Aktionsflächen. Der Zulauf 

zeigte erneut die Wichtigkeit unseres Tun 

und Handelns im konkret gelebten Alltag. 

 
Das Team der Klinikhygiene:  

Dr. B. Steinbrückner, Dr. H. Erichsen,  

Elke Albert, Thomas Hilgart, Lena Braun,  

Doris Steffl und Gertrud Müller 

Bericht ASH 2019 7 


